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und den Polizeilliannschaften kam e- - in
Folge dessen zu heftigen Kontroversen,
dis endlich daS herbeigeholte Miliiär den
Bcschl tthie!t. rjün d enWassen Gebrauch
zu lnachen. Hierbei urden verschiedene
Demonstranten verwundet und zahlreich:
Verhafkungen vorgenommen. Den gan
zen sollenden Tag nrnrbc das Militär,
roo eS sich sctcn lies), verhöhnt und be-

schimpft. Der Haupttülnult entstand
aber erst am Abende gelegentlich deS

alltäglichen Zapfenstreiches. MitHenlen
und Pfeifen, ja soaar mit Steinwürftn
und den Rufen : Nieder das 78. Regi
ment !" Weg mit den Kroaten ! (?)"
Wir ollen keine Mörder !" u j. ro.

wurden die Truppen begrüß:, und es

wäre zum Aeußersten gekommen, hätten
die Offiziere nicht die Se!bflvv'rkeignug
besessen, die Truppen nach der Kaserne
zurückzuführen. Die Polizeimannschaf
ten hatten hierauf einen harten Stand,
auch gegen sie stogcn Steine, ja sogar
einige Exploslcmskörper, worauf auch die

Polizei feuerte. Die Ruhe wurde Nl'th-dürft- ig

erst hergestellt, als neuerdings
Militär ausrückte und da schärfste Vor-

gehen desselben angedroht wurde. Seit
d?m sind in Montava die Theater ge
schlössen und zahlrcichePatrouillen durch-ziehe- n

die Stadt.
Der Tausseier imNeuen

PalaiZ bei Potsdam hat auch der Di
rektor der Akademie, Anton v. Werner,
beigewohnt, um den Moment des Tauf-akte- ö

zu einemBildc zu verwerthen.

Deutsche Lokal ? Nachrichten.
V e r n. 7. Juni. Für daS interna-tional- e

Musilsest in Genf sollen sich

etwa 70 0 THeilneHmer angemeldet
haben, sogar auch solche aus Algier.
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Großhochstätten das Dach und der
Thurm der dortigen Kirche abgebrannt.
Der Lehrer erklärte den Schülern das
Wesen des Lustballons und ließ behufs
Veranfchaulichung einen kleinen Luft'
ballon steigen, wobei er sich einer Wein-gelflflam- me

bediente. Der Ballon flog. .v. a rr jt v jr.
gegen uus aa; ver 3iira;c, vus, nur mili. . ..

Neu ster Renin von fflag 'JSfra

(Sorii'efeunj.i
Da- - war eine 3inrrc. die ne frii

her nicht gekannt hatte. Ihre Wangen
glühten, ihre klugen strakzlten, die rotyen
Lippen lächleten und dasherz in der jnti-ge- n

Brust klopfte laut vor (Wick nrrtsSc
iiflfcii.

Schade '." seufzte Marie linratlitiinid),
als der Tanz viel zu schnell endete, 0e
rade, wenn man sich am besten amüsirt,
hört die Musik auf."

Tanzest Du so gern r
Für mein Leben," erwiderte sie unbe

fangen, besonders mit einem so guten
Tänzer, wie man lhn nur selten stndet.
7,-Mi- 4fm t& s?trrm mirf honest icin.iiiiitt u' V'Htitn vvfj'" vv,
daß das Vergnügen so kurz dauert."

Daö ist wahr," versetzte er, über
.
lyr

- T". fifLt 4 t 4
naives ü)Ctanont3 lacyeno, avcr wir
können ja so lange tanzen, als wir Lust
haben

Zugleich gab er dem Orchester em Ze:- -

chen, fortzufahren und die abgebrochene
Polka weiter zu spielen.

mmer, lauter und wilder klana und" " KJ I

schmetterte die Musik immer näher 'zog
sie an seine Brust, immer schneller

fturmtp er m t ihr durch den festflL. hiai.."--- - " "7'
slc erschöpft und verwirrt auf die näch
ste Bank fast athemlos, mit laut pochen- -

l rv- - w

dem y erzen uno wogenoen uen rneoer-san- k-

. .. . ...
An der Seite des mngen errn, ocr

sie so sehr bewunderte, saß Marie und
lauschte mit niedergeschlagenen Augen den

schönen Reden und süßen Schmeicheleien,
die so verführerisch m die Ohren des un- -

erfahrenen Acadchens klangen.
,Sett ich Dich nicht gejeyen yave," stu- -

ten wie die Schlange
bist Du so schön geworden, dap ich Dich

nicht wiedererkannte."
Ach ! Sie wollen sich nur uvcr mich

lustig machen."
Ich schwöre Dir, dan Vu mir bcner

gefällst, als alle Damen auf dem tfeitt.'
WUS lüNN ; nnen an einem armen

Mädchen liegen ?"

Ein Kuß von Dir ist mir lieber als die

aane Gesellichast."
Wnrn ie nicht aufhören, rnup ich s?

ntrlmicn
Du wirst doch mcht so grau am lern r

sagte er, ihre Hand ergreifend und festhal-ten- d.

Lassen Sie mich! WaS sollen die Leute
von uns denken? Wenn mein Bräutigam
Sie hörte ! Wilhelm ist ohnehin schon o

eifersüchtig"
An Deiner Stelle wurde ich ihm den

Abschied geben. Du bist viel zu gut für ei- -
rtV tf l Tk

nen iü5CDcrgccucn uno ianni anocre
Männer haben.

Für die arme Marie war icncr Abend
der Glanzpunkt ihres beschrankten, einsor- -

migcn Daseins.
Wo sie ging und stand, n Wachen und

im Träumen sah sie den hell erleuchteten

Saal, die glänzende Gesellschaft und das
Bild ihres elcgantcnTänzcrs, hörte sie seine

chmelchelrcdcn und seine sünen Worte,
die so verlockend klangen, daß sie darüber
die ganze We,. ergch.

--J.
rt.-- . i. .xi rs
otiiuc dtu::iuui luiuuc uuiiiuiijüüuuct

ho öianpccr öon iijrtn cencinericn unn
tfrtknfn erntfanaen ßcrb;n a 3 2icrf,cnw ftrfnriVn, w 5?, -.i.. - - "
milieGruner bei ihrem Besuch am n'ächsten

Sonntag begrünt wurde.
Aus dem Dach der kleinen, von

.
wildem

V k. jt ? " jr. r
Wein uno ranienoen scyiinggcmamien
umsvonnenen

.
Villa in Trevtow

'
flatterte

die szwar - wein - rothe Fahne. Die
ttänae des daran stonenden Gartens

.
wa- -

.J V. r
rcn m t fr ckem.aclbem Mcs bestreut, uud
der niedlickeSdrinabrunnen lies; den Gä- -
sfn ,n Khrerx iin? Man?r Inftin fhnnv Q w y t II lr
aen.

Die ganze bescheidene Besitzung glich
einem zierlichen Schmuckkästchen und' bot
mit ihren schattigen Bäumen, duftenden

,Blumenbcten und der ander vorbemle
ßcnden Spree gelegenen, lustigen Veranda
einen höchst anmuthigen und anheimeln
den Anblick.

Abcr besser als Alles gesielm Lieschen
i. r F rr f! js.i... ? I
otc sreunoiicnen, yerzillyen vzena)ier lyrer
Wirthe.

In seinem seinen Sonntagsroa und
frischem Hemdkragen sah Herr Grüner
ganz stattlich aus und seine würdige Gat- -

tm erschien ansemerSeue als der Typhus
einer alten berliner Haussrau, die durch
ihre Güte natürliche Klugheit und ange- -

dornen Takt unwillkürlich Liebe und Ach

tung einflößte und reichlich den Mangel an
anerzogener Bildung der sogenannten sei- -

nen Welt ersetzte.
Die aanie ftamme, vor Allen aber

Martha und Richard,wetteiserten mit ein'
ander, den lieben Gästen ihre Freude über
den willkommenenBejuch zu bezeugen und
ihnen den Aufenthalt so angenehm und
gemüthlich als irgend möglich zumachen.

Im förmlichen Triumph wurden Lle
CljCN UNO CinilOJ Nlllll VZl crttNÜU

lüftrt und mit allerlei Erfrischungen und
guten Dmgen bewirthet.'

DaS Beste, was Küche und Keller ent- -

hielten, wurde mtt ver chwenverliazerna l- -

sreundichast, doch ohne alle Praten- -
ston ihnen aufgetischt, ausgezeichneter
Kaffee, selbstgebackener Kuchen und Tor- -

ten, auf die
.

die Wirthin mit
..
Recht stolz

m m a. u mm m. n
tn durste, die semsten ilore, Weme

und Uigarrcn, die selbst einem o ver
wohnten Feinschmecker, wie Heinrich im- -

pomrtcn.
Dazu noch die glücklichen, zusriedenen

cm: . w.:n:x
minien, ivcilii .iiäUjtu utu ivitzu,

George Adm Hardesty,
unteraorfzn der EnZscheldung der demskratischc
S!ominationS5onver!lio.

Für C o u n t y'C l e r !.

Hilary Clay,
ein Clerk von Erfahrnnq und seit fahren ein Ein
wohner von IndianapeiiS, ist ein Kandidat, für Clerk
von lviarn Coun t), untermorsen der Entscheidung
der dem, k 'ütijchen S!ominationSConvention.

Für County'Clerk :

Robert L. McOnat,
unterworfen der Entscheidung der demokratischen
StominationS-Conventio- n .

Für County Clerk:
Sloo Caldwell

unterworsen der Entscheidung der demokratischen
ominationS'Convention.

Für Sh eriss :

Chaö. P. Conard,
unterworfen der Entscheidung der demokratischen

ominztionZ. Convention.

Für Sheriff:
Dan. A.'Lemon,

llntermorfen der Smfch.'idung der d mokratijchen
Nominationi'Eonvention.

Für Auditor:
Cael Habich,

unterworfen der Entscheidung der demokratlschen
ominationS'Eoi.vrntton.

Für Auditor: .

'

James Renihan,
unterworfen der Entscheidung der demokratischen
Nomina ionSTonvkntion.

Für Connty.Auditor:
C. H. O'Brien

untermoifen der Entscheidung der demokratischen
ZtominatwnS'Eonvention.

Für Coun ty-?ludi- tor:

Beniamin F. Joneö
der Entscheidung der demokratischen

liominat

Für Auditor:
Eudoruö M. Joknson,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
NominationSeTonxention.

Für Reprüsentant:
S. L. Marrow,

unterrorfen der Entscheidur'g der demokratischen
SiominationS-Conventio- n.

Für Coun!i) Commissär 2. Distrikt.
William Huntcr

unterworfen der Entscheidung der demvkrarrfchen
ominationS. Convention. 1'iebrere cknokraten.
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Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüg
in Indianapolis, an und nach Sonn-ta- g,

den 4. Juni 1882'

Tledcland, Columdus. Cincinnati und India.
napous Äiicnd.hn (Kit Linc.)

Abgang: :
. ; n k n n f t :

n il S3 r .. 4.35 rn . 2 St ü 4i täa Ö.5.S v
2mon Sccom . . . .10 Vm E is M ll .12.40 Sin
Cavton j .11.05 m Union eeom... 3.45 9ln

7.155Krn,.,3StSil v.vb,kn
i VI V St s.10.65 Kn

Brighiwood Division, C. C.C.und I. !

.

Abgang täglich. 4.55 vm. Ankunft tkglich. 3.50 o
n.UI d.55Vn

."rtfi. T 'M 9m .55P V täglich. rn 9.1. M 10.15 B
m 41.05 VM 12.40 St

12.05 JIM " i . S.45 N.
12.55 Nm 6.05 ?
3.55 NM täglich. .. ?u ....... S.tt Nm " täglich lOMIlv

m
täglich. 7.15 N

H 1105 Slm

Pittsburg, Cincinnati St. LouiS Eisenbahn
YPWBP iRichmAeeau

tr täglich 4.35 Sm enom So.iNt. 9.55 B
DrEr auSg. j St Y P W B P
nomotenLonnt.ii.ism , c taaixü 12.15 Bw

5k rD Zlce aus. 5 6i au.
Sonntag 5.15 Nm Eonntag .... S.U S!

NYPWB N S) P W 2
so.. 5.15 im ltägt'ch 10.35 51

Dayton Ex auög Dayton Ex au.
sonnrags.... 4.ium sonntags 10,35 Om

Chicago Route dia JTofomo.

Chicago Schnell Jnd'S - Lou.
,ug tag 12 10 NM chneuzu u .. . . 45 M

Chicago Erxreß.lt.2,1 Nm Jndpt'S 0U.
Expreß 3 33 9lm

Tcrre Haute, Vandalia & Et.LovlS Eisenbahn.
Mali Train . 7.30 m

lag Exp, v .... 12 35 91 Schnellzug äS a
Terre Haute cc. 4.M Nm Wall und ttcc... H.W a
Pactftc r 11.00 51m Tag rxretz 5.00 St?

Mail und Ärc... 3.40 N

Cincinnati, Jndianapolik, St. Louis u. Chicago
Stsenvayn. cincinnati Diviswn.

C LomSv.ff L. 4.15 Vm I Jndianap c!. m
linctnnatt cc. 8.1 m te Äß'oiut 5rr. 11.30 m
S. 2 5 PC. 3.45 Nm SLestern Ex.... 5.3SNM

inc.cc ...... 6.5J3im öd StL F L
täglich u e cAQ.bl N

Lafayette Division.
Vo Burl x. 7.?0m tthic fioixl? L.

btcaa Matt v.'1.50 Stm t glich e e u .. 3.4Z B
Western 5.45 Nm Lafavett Nee ..10.4)?,

ff L täglich i L Matt V C 3Z'Nn
r e 11.25 Nm EinciN nati Acc. V öS Nm

Jeffersondille, Madison und Jndinavoli
. , Sisenbahn. - . - j

Süd Ex tag. S . . 4.15 Bm I JndMadvkatl.t0.I w
8 Uad Ace... 7.40 m ' JndlhicErtägll.55 Bm
Jnd KNao Mail 5.' Nm I N z) N Fl Sx. ki s t m

bend l v täg. 3 51 Nm l 6t 8 EFLtäg in 45 m

Wabash, St. Louis & Pacific.
Det Chic Mail .50 m hi. R Er täg 1.55 Nm
H&ZQX 2.10 Nm ol fttxa r.. 11.25

hi Mich Cj C Det u Eh Mail. 5.25 Nm
c8 6.25 Nm Tol u Det Ex... 7.20 5tm
hi ötTol Sr tägtl.5 Nm

Jndiana, Bloomwgton nndWestern Eisenbahn.
Pae ru Mail . . 7.45 m Eastern & S Er.

anTex F L.. 1.15 Nm täglich 4.10 m
rarofordo.See. 3.50 91m Eme Spee 10.3 Nm

Öua ffr tSgll.' Nm tlantic ExM. 5.40 Nm
St. LouiS Dibision.

MoresieldZtce... 6.30 Um öcachtEx 4.10 8
Matt u rsgr. .20 m !ontezumaee.ll.4 m

ontezuma Scc. 3.30 Nm Mail aa Ex. 57 Nm
ackt Sr 11.19 m oreneld .ce.. d.?5N

Indianapolis und St. Lont Eisenbahn.
rag EpreK. ec. . Z) u B.-E-x täg
täglich 7.25 Vn cc 4L5
oft u 6t L Ex. 7.00 No? LocalPaffenger.lt.0'Nm

N B t L r vai) je ctagl. 7.0 Nm
täglich S u e e.11.10Nm

Cincinnati,HamiltonJndianapoI'.STisenbahn
Jndp 9 tLout 4.15 Bm ConnerlvilleLce 8.15 Bm
EonnerlvlUe 4.45 Rm 1 arl 11.45 m
Zndxl u St. L. .55 Nm Jndp u tLoui10.45 Nm

Indianapolis und VinceuneS Eisenbahn.
Mail x airo Er 70 L I Bineenne Slkk..l1.00 m

tncenne . l.'O Sim Mailör Sairv 5.10
ügezmit x. c. Lehnsessel?,

mit EchiasWag,n.
mit p. Parlorlar.
mrt otkl.a,.

Uvlrihin zu Lleechen. sch.eckk Ihnen
unser Kuchen nicht !"

Auszezeichnet !"
Der Kucken ist wirklich so aut. nie idi

ihn noch nie gegessen habt."
Äcehr bedürfte es nicht, um das ften

ocr Frau föuincr zu erobern, die von Lies- -
chen ganz entzückt war.

Ubcrno leicht gelang es dem schlauen
Heinrich durch seine scheinbare Solidität
und den von ihm angenommenen Ernst
dem schlichten, arglosen Färbermeister zu
gefallen, mit dem er sich so verständig und
gcscU über verschiedene geschäftliche

unterhielt, daß dieser ihn für
den tüchtigsten und ehrenwerthsten jungen
Mann seiner Bekanntschaft halten muß-t- e.

Besonders schmeichelte dem Herrn Gru- -
ner das Lob, das Heinrich geschickt seine?
Färberei und Appretur ertheilte, und die
Aussicht auf die Kundschaft des Kommer-zienrath- s.

Mein Pater," sagte er, wünscht schon

längst mit Ihnen in Geschästsverbindung
zu treten.da er sich überzeugt hat, daß Sie
der Erste in Ihrem Fache sind und die be- -
!? Arbeit liefern."

Das
,

freut mich ungemein und wird
.

mir
t S

Zur veonoeren utire gereichen, ic zollen

Sfimp mu uns zufrleoen )tin und au das
H uiuu waucii.

(Fortsetzung folgt.)

. G. Wagllchx
Myolesare

Schweizer Käse,
Limburger Käse,

(5rcam Käse,
cyoUanotscvc Harttttte,

Nttfstfche Sttrdiucn,
Gewürzte Sardinen

und

Wic-Nic-Maare- n!

IVo. sO . jroriliaii Ötr

TAlinofnTi Ar KAinint.ß vuuoluu juuuui)S? Ost.Washington Straße.
Alleinige Agenten sür

aionUor Oll Stovos.

Der alleinige absolut sichere Vetroleum-Ose- n

Alle Sorten Koch'Oefen, Refrigeratoren, Eiökister,
WasZerdehlUterund HauthaUungsgegenstände.

Varl MveUer. deutscher Verkäufer.

?H H rtlftl f t )
RÄ XSstll

S.W.EckeMarketöl NobleS!

Meine Salle ist iefet eine der sckönsten in der
Stadt und bin imStand esedt, sie für Concerte.
Bälle,.a. Untcrh

e
aUungcn, ,

und für creiaSzwecke

ve,.enzu rmpieyten.
Die bestcn GctrZnke l.nd Cigarren sint

Qn vano.

Ph. Rcichwcin,
Eigenthümer.

i ii
Politische AnKuena ipnpn.

Z,n,kratiscke andidaten.

Für S ch a tz m e i st e r :

A. Abromet
unterworfen ler Entscheidung der demokratischen
IkominationS'Tonvention.

Für S ch a tz m e i st e r :

Eli Heiney,
unterworfen der Entscheidung

- der demokratischen
NominationS-Conventio- n.

Für Hounlt) Schatzmeister:
Friedrich Goepper

unterworfen der Entsdung der demokr 'tischen
NominationS.Conr'entlon. Mehrere Bärger.

Für Eounty Schatzmeister:
Dr. S. M. Brown,

von Jkanttin Townjh'p, unrermorsen der nricyk,
dung der demokratischkn NornmationS. Convention.

Für Schatzmeister:
C. C. Hedderich,

unterworfen der Entscheidung der demoklatischen
?l0minationZkonvention.

Für Recorder:
Jesse S. Whitsit,

untklworfen der knlscheidung der demokratischen No
minationS.Convenrion.

urmecoroer:
Jsaak Grube.'I

P.y Tomnsh'p. unterworfen der ntscheidun

Ut JttCOkDtr:
l J Ua4 aKZ

yiQvrwfunterworfen der Entscheidung der demokratischen

Nommattn.Convntin

Für Recorder
Henry W. Langenberg,

unterworfen der Entscheidung der demokratischen
NcmmationS'ConvenUon.

Für Recorder:
Monroo D. Walter

unterwor'en der Enischeitung der demokratischen
Nomination4Convention.
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In nrtfcn hri AitijK f3l rI.s'.s Vwwh v. VMV Wund Retatt Apotheker und bei Ür.rtN

Fletcher, Ecke von Massachusertk veuue
und St.dlair Str '

. - ,

Fritz Brotteller
i.'UV- -

fcfs'e5&tmp
i,'

O. Washittgtonftr..

Da, beste Fleisch, jeden Tag frisch) 'ßel, h,r
räthig. Die wohlschmeckendste Ourft, all
Bratwurst,

LeberwurU.
und Blüiwürl!,

ltets n Hand.

Feuer-Alarm-Qigna- le

4 Pennsylvania uud Maaket.
5 Hauptquartier det Feuer Departeaent.

Oü.Straße und New York.
7 Nobel und Michigan Straß,., . ,

8 New Jerse?-Ttraß- e und Vaffachüsen Ar,
Winfton und SlrdSträie.

'.o afsachussettS Ave. nahe Nbl Stt.
N Delamar Str. und Fort Wa,n v,.
14 New Jersey und Fort Wayn, ,en.
15 Peru Ctr. und Masiechusettl ve.
16 Christian Ave. und sh Str.

'17 Park Äve. und But-le-r Str.
I Barrow Str. und Maiott ve.
19 Archer und John Str. '

12Z College Äve. und Siebente 5fc.
121 Alabama und Siebente Str.
125 eridian und Siebente Str.'
12 Landes tr. und Lmcoln?,
127 uSnellungl-Sebäu- d.

12Z Central ve. und Achte Ste
. M Alabama und Morrison Str,

132 Rohampton und Achte Str.
131 College ve. und Zehnte Str.

, 1V Home ve. und D 'lamar Str.
l Delaware nd Mtchigan Str.
. 21 St. Joe Str., nahe Jllinoi.

23 Pennsylvania und Pratt Str. "

T) No. 6. Engine House, Sechste, nuh Jliiao
2ö Mississippi und St. Clair Str.
27 Jllinoii und Michigan Str.
28 Pennsylvania Et?, und Hoe .
29 Mississippi und Vierte Str.

21? Tennessee und William Ctr.
213 Penns,lvania und Michi,n Str.
214 JllinoiS und Herbe Str.

31 Jndiana Ave. und Mtchigan Str.
32 Meridian und Walnut Str.
34 California und Vermont Str.
35 Blake und Rem York Str.
36 Jndiana ve. und St. Clair Str.
27 Stadt.tzoMal.
38 Blake und Nord Str.
39 Mtchigan und gn Str

31? LLeft und Walnut Str.
313 Wcft und Dritte Str.
314 Siebente und Howard Str.

41 Washington, nahe Weft Ete.
4? Seißendorf und Washington Str

2 Missouri nd New Kork St?.
45 Meridiau und Washington Str.
4 Jllmoil und Ohio St?.
47 Tennesse und Washington Str.
48 ingan' Port House. .
49 Jndtanola.

412 Missouri und Mailand Str.
413 Mississippi und Wabash Str.
41S Ferguson'S Pvrk Hous.
421 I. . W. und House.
423 Jnsane Asylum.

51 Illinois m'd Merrill Str.
52 Illinois und Louisiana St?.
53 West und RcEart? Str.
54 West und South St?.
55 Tennessee und Seorgia Str.
57 Meridian nd Ray Str.
53 Madison Ave. und MorriS Str.
59 Madison ve. und Tunlop Str.

LI2 West und Skockmood St?.
513 entuck? ve. und Memu t
514 Union und Mo??iS Et?

, 516 Jllmoil und Kansa S
517 MorriS und Dacotah vtr.

61 South nah Delaware Str..
62 Pennsylvania und Louistana Str.
63 Delaware und Mckarty Str,

4 Oft und MeEarty Str. . .

es Alabama und Lirgianalvi.
67 Virginia Ave. und Bradsha S
68 Oft und Codurn Str.
69 Pennsylvania Str. und Madison v.

' 612 Mcernan und Dougherty Str.
71 Virginia Ave. nahe Huron Str.
72 Ost und Eeorgia Str.
73 Washington und Benton Str.
74 Benton und tZeorgiaStr.
75 Foreft Ave. und Pin.
7S Dillon und BateS Str.
78 Virgin t ve. und Dillon.
79 fletcher Av und Dillon.

712 Spruce und Prospett S:r.
713 Englrsh ve und Läurei Str.
714 Orange und Olive Str.
715 Sheib und eechee Str. , ,

1 M:lt um em Jerse, Str, .

82 LLLsitN!,nund Dklaare.:,.
83 4Utearl Str.
?4 ötno k)ork und Davidson Stt.
üb Z0ubftummnnftalt.
rn X) rStaaten rfcnal. ;
87 .ntalZunb WashingtonStt.
89 Frauen ZesäNgniß.Z .

812 WashingtonftraS ah, Weft.
815 Market und obl Str.
814 Ohio und Harre? Str.
Sl Maryland nah MertdianlSt,
92 Veridtannnd Seorgi ZU,

12 1 Privat Signal
2 1 u,,a? wiidiiDOit. L,iU:!.

Gegen er
. i l- -Im- m Tf m w n rn w mmw 1 rlw ll l

Ull t IJ lllUüf lyulii u
der .

Leber. Leber.Lckn
Leber. Leber.

M Zs AovWmerM ?

leidest Du an Anoerdaulichkeil?

gast Du unreines Z!lul ?

Gebrauch e

Dr. Attgttst König's
1111111111 IXll vpltt."'sEin bewährtes Heilmittel.

Gegen
K o pffch merzen

von sicherer Wirkung.

Gegen
Nnverdaulichkeit

unübertroffen.

Gegen
Man enteisen

von Tausenden empfohlen.

Gegen
Blutkrankhcitcn

von Aerzten verordnet.

Die fflasche Samburaer Tropfen ko

fi fS: .dr siink Flaschen Mi
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len der Vereiniaten Staaten versandt.
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AUenimerzen,
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Verensmmerien, mm I

Vyrenwey,
V nTT Cmnn. rnTA O,N ,,k?r." ' ' r I

I lickies Mittel benötbiaen.
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Eine Flasche St. Jak!? Oel hM
10 613.. (fünf Maschen für. 2.00, ist in- " " "s4k.. ... f. - -

1
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Bestellung von nicht weniger mm W mw $5.00 I
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lütan aqreiitre :
tr rn w rr i

vgrzrr ? uui
Valttmore, .0.

einige ftickcrltt. tu mtril.

Schindeln bedeckt, in Brand gerieth und
bei starkem Luftzug sammt dem Thurm I

bald ln hellen Flammen aufging. Das
Jnn?re der Kirche blieb glücklicherweise
unversehrt; die Glocken sind gefchmol-ze- n.

Aus P o s e n, 13. Juni. In Ober-Tworsimir- ke

brannten sämmtliche Ge
däude des Freistellers Gottlieb Schesfler
nieder. Der Brandstiftung geständig ist
die unverehelichte Christiane Janitzek.
Infolge böswilliger Brandstiftung wur
den in Domarodcyce bei Jutrofchm zwei
Wirthschaften vollständig eingeäschert;
als muthmaßlicher Brandstifter wurde
der eine der beiden Wirthe verhaftet.

E l b i n g. 11. Juni. Der verstor
bcne Kaufmann N. Maaß hat der Stadt
ein Legat von 50,000 M. unter der Be
dingung vermacht, daß die Zinsen von
diesem Kapital alten Elbinger Kauslcu
ten und Handwerkern, welche durch
Schicksalsschläge pekuniär ruinirt wor- -
den sind, in Gaben don 100 M. pro

iX." te--

SS

m Sffhrt S5
Namkn, das Z. Leicnswbr überickril.

" 'ten finfipnVfMV I

G-aud- tn,, 12. Juni. Am 3.
aunttit das aus ocr Aiche entstandene
evangelische Knaben'Rettnngshaus (Pe
tersonstift) eingeweiht worden. Das
selbe wurde nach dem Brande bedeutend
erweitert und den praktischen Bedürfnis
sen eutsprechend aufgeführt.

Mainz, 15. Juni. Eine kuriose
Jnoivenzerliarung ,st dieser Tage einem
hiesigen Geschäftshaufe zugeaanaen.
Dieselbe lautet wie folgt: Herrn N. N.
m Mainz ! Pf 31. Mai 1882. Die
ungünstigen Z:itverhältnisse. welche
größtentheils aus der Schöpfung des
verwerflichen Liberalismus auf dem
großen Gebiete des sozialen Daseins
hervorgingen, und den Ruin mit sich lie
fern und noch tiefern werden, wenn nicht
diesem lLrunoubel m Bälde ein Halt zu

- gerufen wird, dann auch verschiedene da
zwischen getretene Famillen-Unalüc- k j
fälle veranlassen mich, meine Zahlung
elnznsieuen, uno im) ornn oern xijonl
. .n : i r.wvuen meiner greyrien lLiauvlger zu
empseylen.

G r e i z, 8. Juni. Eine unmenschli
che Handlungsweise ist soeben in dem
unfern gelegenen sächsischen Dörfchen
Neinersgrün (zwischen Nehschkau und
Elsterberq) ans Tageslicht gekommen.
Der in Elsterberg stationirte Gendarm
Cilll machte namllch vorgestern die Ent
deckung. daß ein Gutcbesiher inNeiners
grün seine jetzt ungefähr 50 Jahre alte
taubstumme Schwester seit ungefähr 30
Jahren ln einem Stalle verborgen hielt.
Die meisten Bewohner des Doises hat
ten keine Ahnung von dem Vorhanden
sein dieser Person. Man fand die Un
glückliche in dem traurigsten, völlig ver
tnnfcrTnsrfn QnfMnh. nur mit nnf,
wendiasten Lumven bekleidet. abae,ebrt
und von dem langen Aufenthalt in dem

niedrigen, mit etwas verfaultem Stroh
ausgestatteten Stalle an ttörver und
GUedern gekrümmt. ES wurde soforl
sür ihre angemessene Unterbringung
Sorge getragen und die Sache zur wei- -
teren

. Veranlassung-
bei der Staatsan

waltschaft in Plauen zur Anzeige ge.
hTQs

r u y i, i2. zunl. neuern gmg
der letzte hier lebende Veteran aus den
Freiheitskriegen. Herr Joseph Huithma.
cher, zur großen Armee hinüber. Der
Verstorbene wurde im Jahre 1794 in
Frauenberg

F.
bei Euskirchen. n . geboren. und

macyie ote Kriege 1814 und '15 im 13
5nfantcrie.Neaimenr mit. c?r ersr,..t,

r.: o-.-v.

' k, ' y- -
4Tt - r V.

einer gurcn y)Ciinoqcii; er war geachtet
und geehrt von Allen, die ihn kannten.

Phil. Rappaport,
RechtSanwalt.

95 Ast Vasyington Str.,
Zirnmer 12 und 18. Indianapolis, In)

trefflichen uchcn lobte, oder zz)clnrla)dtrdmosratlschenNommatlonsEonr,entlon
die köstliche Blume des duftenden '.Raucn- -

thn1erZ und dn Ararna der eckten Ne- -
.aIIa 1 Vam YJ Ari vCi OahmavP

galla Mit ocm erstanomi; eines sccnncrs
rübmte.

'
(sreisen sie zu, gernrcn tote ich

r. i h üit:.i. r-- . . ixi (i)jaffiÄTL"v: y' ; m7 t- -

oienc.
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urchte, dan es zu viel sein

wird. Jt

.Das Tröpfchen kann Ihnen doch
UAn Sl(f Urthf f,rr ffl- -

illUll lUiauiii. iu vuv yvt; OVv
tern stonenGiean! Sie. sollen le- -
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